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Unser Thema: „Quaki, der Frosch“ 

 
 

Nachdem uns das Wetter im Frühsommer mehr Regen als Sonne bescherte und 
das Thema „Sommer, Sonne, Sonnenschein“ nicht so recht passen wollte, 
disponierten wir kurzerhand um und entschieden uns, einmal hautnah zu 
erfahren, wie aus Kaulquappen Frösche werden!  
 
Für unsere Garderobe gestalteten wir lustige 
Handabdruck – Frösche, die gerade dabei 
waren, eine fette Fliege mit ihrer Zunge zu 
fangen – übrigens genau so wie unser Frosch 
Paul im Fingerspiel, den die Kinder mit 
Fliegen füttern durften. 
 
 

 
 
Im Gespräch und zunächst in Bildern und durch 
Figuren erfuhren wir etwas über Lebensraum 
und Lebensweise der Frösche und über die 
herausragende Besonderheit: Das Wunder der 
Verwandlung einer Kaulqappe zum Frosch! 

 
Als wir uns vorbereitet und 
unser Wissen über diese 
elementaren Dinge gefestigt 
hatten, richteten wir – als 
Herzstück des Themas unsere 
„Froschecke“ ein. in ihr 
fanden Anschauungsmaterial, 
Rasselfrösche und ein kleines 
Aquarium Platz. 
  
Die Kinder durften bei der Gestaltung der Platzes und der Einrichtung des 
„Froschzuhauses“ tatkräftig mithelfen, und eines Morgens war es soweit –  
die Kaulquappen zogen ein! 
 
 



Staunend betrachteten wir jeden Tag die kleinen Tierchen, die das Aquarium 
bevölkerten und darin herumflitzten! Eifrig halfen die Kinder beim Wasser 
wechseln und beim vorsichtigen Wiedereinsetzen 
der Kaulquappen. 
 
 
Unsere Froschecke bot jeden Tag Anlässe zu 
Gesprächen, Beobachtungen und zum Verweilen! 

 
 
 
 

Auch ein tolles Froschbuch begleitete uns durchs Thema „Wachse, kleine 
Kaulquappe“ beschrieb auf sehr schöne, für die Kinder nachvollziehbare Weise 
das Dilemma der kleinen Kaulquappe Quappito, die Angst vor der Veränderung 
hatte, die mit ihr stattfand - aber schlussendlich erkannte Quappito das Tolle am 
Frosch-Sein, und wir freuten uns 
mit ihm!  
Viele Tage lang war das tägliche 
Buch-Anschauen in der 
Froschecke ein gemeinsames 
Highlight!!  
   

 
 
Perfekt passte auch unsere 
Klanggeschichte „Frosch Quaki 
sucht eine dicke fette Fliege ,  bei 
der die Kinder gespannt lauschten 
und mitmachten! 
 
 

 



 
Wenn es das Wetter dann doch einmal 
gut mit uns meinte nutzten wir gleich 
die Gelegenheit für Picknicks oder 

Wasserspiele im Garten – ganz so wie 
kleine Frösche es machen würden!  
 
 
 
 

 
Sehr geliebt wurde auch unser Lied 
von den drei kleinen Fröschen, die 
auf dem Stein saßen, rutschten und 
es dann doch wieder hoch schafften!   

 
 
Bei uns war der Stein allerdings ein Tisch, und 
rutschen durften wir über ein Brett – der 
spannende Moment war der, in der ein Storch 
über die Wiese stelzte und Frösche zum 

Fressen suchte – da versteckten sich die 
Frösche schnell unter dem Stein – äääh, 
Tisch!! 
 
Um das Lied auch musikalisch zu 
begleiten, bastelte jedes Kind aus einer 
Überraschungsei-Kapsel einen 
Rasselfrosch mit laaaaanger Zunge zum 
Fliegen-Fangen – die fanden während des 
täglichen Gebrauches ein 
vorübergehendes Zuhause in unserer 
Frosch-Ecke! 



 
Inzwischen waren unsere Kaulquappen 
kräftig gewachsen, und wir hatten die 
verschiedensten Entwicklungsstadien zu 
bestaunen! Da waren welche mit 
winzigen Füßchen, 
andere hatten schon 
allen vier Beine, und 
die ersten waren 
schon voll entwickelte 
Fröschchen  
geworden! 
 
 
 
Wir beschlossen, sie im Rahmen eines Ausfluges in die Freiheit zu entlassen -  

 
 
 

 
also machten wir uns mit dem Bus auf den Weg nach Häselgehr, und spazierten 
zu Tante Petras Haus, das Glas mit unseren Fröschlein trugen wir ganz vorsichtig 
mit! 

Im kleinen Gartenteich durften die 
kleinen Racker dann in ihr neues Leben 
hüpfen, was sie auch sofort taten –  
 
Viel Glück für euer Froschleben!!  
 



 

In der EKIZ – Küche war in der 
Zwischenzeit auch ein Froschteich 
entstanden – lustige grüne Gesellen 
mit Glubschaugen bevölkerten ihn – 

gemacht aus einer spontanen Idee eines Kindes und grünen Blättern vom 
Ahornbaum aus dem Garten!!  

 
Ausflüge an den Lech dürfen in der warmen Jahreszeit 
keinesfalls fehlen! Also marschierten wir los – nach einer 
kurzen Rast auf der Hollywoodschaukel ging es weiter 
durch den Auwald- 
 „Das ist ja ein Dschungel“, fanden die Kinder! 
 
 

 
Am Lech angekommen wurden erst einmal Steine geworfen, und etwas später 
zogen die ersten Mutigen schon die Schuhe aus und liefen im Sand und auf den 

Steinen herum – 
die Mutigsten 
auch im kalten, 
seichten 
Wasser!! Was 
für ein 
unbezahlbares 
Spür-Erlebnis!! 
 



 
Als ganz klassisches Element hörten und 
gestalteten wir auch das Märchen vom 
Froschkönig! 
Sehr geheimnisvoll wurde die goldene Kugel 
in einem Körbchen ertastet, 
 
wir legten gemeinsam Schlossgarten und 
Brunnen, hörten das Versprechen der 
Prinzessin und wie sie es nicht halten wollte… 
 

… und freuten 
uns am 
Schluss über 
das Happy-
End und die 
Liebe der 
Prinzessin und 
des 
verzauberten 
Prinzen! Im 
Märchen siegt 
das Gute-  
Gott  
sei Dank! 
 
 

Als krönenden Abschluss erlebten wir den 
„Froschkönig“ als Kinovorstellung 
(Schattentheater) – natürlich inklusive Eintrittskarten, Platzanweiser und selbst 
gemachtem Popcorn – das schrie natürlich nach mehrmaliger Wiederholung!  
 
 
 
 



 
 
 
 
Auch einige Geburtstage wurden in dieser Zeit gefeiert – mit Geburtstagslied, 
einem tollen Überraschungsgeschenk und der Party der Tiere! 
Sofia, Naomie, Alois, Arwen…  
 
„Ihr seid wundervoll, fantastisch,  
zauberhaft, einfach bombastisch,  
einzigartig klug und freundlich, 
darum sind wir alle da!“  
 
Happy Birthday! 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

Wir hoffen, euch hat diese kleine Reise durch unseren EKIZ – Alltag gefallen! 
Bleibt neugierig! - Bis zum nächsten Newsletter! 

 

 
 


